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Anzeige

Liebe Ustermer,
bei uns gibt’s nicht nur gratis Internet,
sondern auch gratis Würste.

Gratis Wurst
am 26./27. Juni

an allen Sunrise
Grillständen, Standorte:

sunrise.ch/uster

Ganz einfach. Jetzt Festnetz- und Mobiltelefonie
plus Internet von Sunrise beziehen und bis 588.–/Jahr*
sparen. Infos und Anmeldung auf 0800 707 007
oder sunrise.ch/uster

*Kombinieren Sie Sunrise click&call 5000 (5000 Kbps Download/500 Kbps Upload, CHF 79.–/Mt.) oder Sunrise click&call 5000+ (5000 Kbps Download/500 Kbps Upload, CHF 59.–/Mt.)
mit dem Mobilabo Sunrise zero 50 (Abogebühr CHF 50.–/Mt.), Sunrise flat classic (Abogebühr CHF 50.–/Mt.) oder Sunrise flat max (Abogebühr 75.–/Mt.) und Sie bezahlen nur noch
CHF 30.–/Mt. (jeweils zzgl. entsprechender Mobilabogebühr) und profitieren so von gratis Internet für immer. Mit click&call 5000 sparen Sie CHF 49.–/Mt. (CHF 588.–/Jahr), mit
click&call 5000+ sparen Sie CHF 29.–/Mt. (CHF 348.–/Jahr). Gültig für Privatkunden und nicht kumulierbar mit anderen Rabatten.
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Die neue Brücke im
Fällander Tobel soll die
nächsten 50 Jahre halten.
Vertreter von Kanton und
Gemeinde trafen sich gestern
zur offiziellen Abnahme
der stabilen Baute im Wald.

Bettina Sticher

«Für die nächsten 50 Jahre sollte die
Brücke halten. Beim nächsten Bau bin
ich dann nicht mehr dabei», erklärte
Beat Strahm, der für den Neubau ver-
antwortliche Projektleiter des kantona-
len Tiefbauamts. Es sei denn natürlich,
eine unvorhersehbare «Naturkatastro-
phe» richtet erneuten Schaden an. Be-
sonders an der Brücke ist, dass sie trotz
20 Metern Spannweite ohne Mittelstüt-
zen auskommt. Für das Geländer sei auf
Wunsch der Gemeinde zum ersten Mal
Holz verwendet worden.

Ansonsten entspricht sie den kanto-
nalen Normen, die den neuen Wander-
wegbauten eine gewisse Einheit verlei-
hen sollen.

Kanton ersetzt Wanderwegbrücken
Seit dem Jahr 2004 ersetzt der Kan-

ton Zürich die 350 kantonalen Wander-
wegbrücken, die im Verlauf der Jahre in
über 300 Varianten von Gemeinden und
Vereinen gebaut wurden. 45 davon sind
gemäss Strahm bereits ersetzt. Der neue
Bachübergang ersetzt die im Oktober

2008 durch einen umgestürzten Baum
zerstörte alte Holzbrücke, von der nie-
mand der Anwesenden genau sagen
konnte, aus welchem Jahr sie stammt.

Es handelt sich um eine Konstruk-
tion aus feuerverzinktem Stahl. Der Bo-
den besteht aus Holz und ist mit Expo-
zidharz beschichtet, damit er rutschfest

ist. Gekostet hat sie 26000 Franken. Die
Kosten übernimmt der Kanton. Der
Neubau kann das Gewicht von 100 Per-
sonen tragen.

Die Installation hat eine Woche ge-
dauert und ist seit Ostern fertig. Bei den
Brückenneubauten sei es jeweils das
Ziel, dass die Teile von zwei Leuten an

den Ort getragen und dort zusammen-
gebaut werden können, erklärte Beat
Strahm.

Schützenswerte Landschaft
Neben den anwesenden kantonalen

Fachleuten und Vertretern der Bau- und
Planungsfirmen zeigten sich auch Vik-

tor Niederöst, Gemeinderat und Vorste-
her Planung und Bau, sowie Abteilungs-
leiter Sven Hegi zufrieden mit dem
neuen Kunstbau in ihrem Tobel. Das
Fällander Tobel zählt immerhin seit dem
Jahr 1977 zu den national schützens-
werten Landschaften und Naturdenk-
mälern.

Fällanden Besichtigungstermin im Wald – neue Brücke im Fällandertobel wurde vom Kanton abgenommen

Bachübergang für die nächsten 50 Jahre

Alte Brücke – neue Brücke: Die Zuständigen von Kanton und Baufirma testen den neuen Bachübergang auf Fehler und nehmen die Baute schliesslich ab. (ü/sti)


